
Toblacher 
Gespräche
26.– 28.09.2025

Colloqui di
Dobbiaco
26.– 28.09.2025
Riconquistare 
la fiducia: 
Media e società 
sulla via d’uscita dalla 
trappola della 
disinformazione

In Zeiten, wo politisches und privates Leben 
stark von Desinformation beeinflusst werden, 
befindet sich der Journalismus an einem bedeu-
tenden Wendepunkt. Die zentrale Herausforde-
rung besteht darin, diese Bedrohung in Impulse 
für Innovation und neue ethische Standards zu 
verwandeln.

In Debatten,
Vorträgen und 

praxisnahen Workshops erkunden wir gemein-
sam mit Journalist:innen und Expert:innen,  
was es bedeutet, gute Informationsarbeit zum 
Schutz der Demokratie zu machen und wie sie 
verteidigt werden kann.

Oggi che la vita politica e privata rischiano 
di essere fortemente influenzate dalla  
disinformazione, il giornalismo si trova 

a un punto di svolta la cui sfida 
principale sta nel trasformare 

questa minaccia in stimoli per l’innovazione 
e nuovi standard etici.

Con dibattiti, interventi e laboratori  
pratici, esploreremo insieme a giornalisti 
ed espertə come difendere il ruolo  
dell’informazione nelle democrazie.

Vertrauen 
zurückgewinnen:  
Medien und Gesellschaft 
auf dem  
Weg aus der  
Desinformationsfalle

Die Exkursion und Podiumsdiskussion  am Freitag sind  kostenlos – keine  Anmeldung nötig.

L’escursione e la tavola rotonda di venerdì sono gratuite 
– non è necessaria la registrazione.

Anmeldung und Gebühr 
sind erforderlich.  
Ermäßigte Preise verfüg-
bar. Weitere Informatio-
nen auf unserer Website:

↘
↘

Iscrizione e pagamento 
obbligatori. Prezzi  
agevolati disponibili.  
Maggiori informazioni  
sul nostro sito: 

Sehr geehrter Herr Langenbach,

sicher haben Sie schon von der Gustav Mahler Musikwoche, die jährlich in Toblach
verantsaltet wird, gehört. Seit Juli 1999 können die Konzerte und Rahmenver-
sanstaltungen der Gustav Mahler Musikwoche in einem neuen alten architektonischen
Rahmen stattfinden. Das neu renovierte ehemalige K&K Grand Hotel Toblach, unmittel-
bar gegenüber dem Toblacher Bahnhof um die Jahrhundertwende erbaut, wurde in den
letzten fünf Jahren aufwendig und stilgerecht renoviert. Ein Teil des Gebäude-
komplexes – das Tagungszentrum mit Gustav Mahler Musiksaal und das Informations-
zentrum für die Naturparke Fanes-Sennes-Prags und Sextner Dolomiten – konnte nun
der Öffentlichkeit übergeben werden. Die anderen Teile, eine Musikschule, eine
Jugendherberge und die Gastgewerbeschule Hochpustertal werden nach und nach bis zum
Frühjahr des Jahres 2000 eröffnet werden. Ein herrlicher Park mit einer Blumen-
wiese, einem Pavillion und Wasserspielen wird die repräsentative Architektur ideal
ergänzen. Mit der Umgebung, die die Gemeinde Toblach, das Hochpustertal, die
Gebirgslanschaft der Dolomiten bieten, ist ein einzigartiges Umfeld für Tagungen
jeder Art gegeben. Konzentration, Begegnung, Natur, Kultur: dies sind Bedingungen,
die sich hier entfalten können. Mit der Umgebung, die die Gemeinde Toblach, das
Hochpustertal, die Gebirgslanschaft der Dolomiten bieten, ist ein einzigartiges
Umfeld für Tagungen jeder Art gegeben. Konzentration, Begegnung, Natur, Kultur:
dies sind Bedingungen, die sich hier entfalten können.

Mit freundlichen Grüßen

Gemeinde Toblach
Autonome Provinz Bozen-Südtirol

Rathaus
Graf-Künigl-Straße 1
I 39034 Toblach
Telefon 0474 970-520
Telefax 972-844

Comune di Dobbiaco
Provincia Autonoma di Bolzano-Alto Adige

Municipio
Via Conti Künigl 1
I 39034 Dobbiaco
telefono 0474 970-520
telefax 972-844

Comune delle Tre Cime
Gemeinde der Drei Zinnen

www.toblach.it
toblach@gvcc.net

Steuernummer 81003690211
Mehrwertsteuernummer
00411690217

www.dobbiaco.it
dobbiaco@gvcc.net

codice fiscale 81003690211
partita IVA
00411690217

Herrn Dr. Franz Langenbach
Mahlerstraße 124a

D 89340 München

Toblach, 28. Juli 1999
drver 34X/w23

Im 
Kulturzentrum Mahler Toblach

Nel 
Centro Culturale Mahler Dobbiaco
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